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 www.oliver.kaczmarek.de
 1. Installieren Sie einen Barcode-Scanner auf
 dem Smartphone.

 2. Öffnen Sie die installierte Applikation und 
 fotografieren Sie den Barcode mit Ihrem Handy. 

www.roter-rucksack.de
Auf roter-rucksack.de legen Sie mir virtuell Ihre 
Ideen, Vorschläge und Anregungen in den Roten 
Rucksack für meine Arbeit im Bundestag.

Info-Dienst
Im Info-Dienst berichte ich über meine politische 
Arbeit und halte Sie nach jeder Sitzungswoche des 
Deutschen Bundestages auf dem Laufenden. 
Anmeldungen unter www.oliver-kaczmarek.de 
oder oliver.kaczmarek@wk.bundestag.de

                          www.facebook.com/oliver.kaczmarek

                             www.twitter.com/kaczmarekoliver

Parlamentsbüro
Platz der Republik 1
11011 Berlin
030 277-71544
030 227-76 522

oliver.kaczmarek@bundestag.de

Bürgerbüro Unna
Untere Husemannstr. 38
59425 Unna
02303 25314-30
02303 237218

oliver.kaczmarek@wk.bundestag.de
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Oliver Kaczmarek wandert. Der Bun-
destagsabgeordnete macht sich auch in 
diesem Sommer zu Fuß 
auf den Weg zu Orten, 
an denen Besonderes 
geleistet wird - seit fünf 
Jahren!  

OLIVER KACZMAREK, MDB

ROTER 
RUCKSACK 2014

Was ist der Rote Rucksack? 

Der Rote Rucksack, der in diesem Jahr seinen fünften 
Geburtstag feiert, ist Symbol und ständiger Begleiter 
meiner politischen Arbeit. In ihm befindet sich ein 
wichtiges Rüstzeug, um meinen Wahlkreis im Bundestag 
vertreten zu können: die Vorschläge, Hinweise, Proble-
me und Anregungen der Menschen vor Ort, die ich ein-
beziehe in meine tägliche Arbeit im politischen Berlin. 
Ich möchte wissen, was die Menschen bewegt und wo 
sie der Schuh drückt.

Zum Roten Rucksack gehört mehr als die Wanderun-
gen. Er steht für eine Reihe von Veranstaltungen, Fachge-
sprächen und Aktionen, mit denen ich die Bürgerinnen 
und Bürger einlade, zu vielfältigen Themen Stellung zu 
beziehen. 

Außerdem haben Sie die Möglichkeit, mir auf
www.roter-rucksack.de Ihr Anliegen mitzuteilen, Ein-
gaben anderer zu lesen und zu bewerten. Alles, was ich 
im Roten Rucksack aus meiner Heimat mit nach Berlin 
nehme, fließt in meine Entscheidungen ein. 

Über meine politische Arbeit berichte ich dann am 
Ende jeder Sitzungswoche des Bundestages im soge-
nannten Info-Dienst und halte damit derzeit fast 1.200 
Abonnenten auf dem Laufenden. Für den Info-Dienst 
können Sie sich auf meiner Internetseite unter 
www.oliver-kaczmarek.de anmelden.  



Liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde,

„Orte aufsuchen, an denen Besonderes geleistet wird, 
und Menschen kennenlernen, die Besonderes schaffen“ 
– das Motto der Wanderungen mit meinem Roten 
Rucksack liegt mir auch im fünften Jahr am Herzen. Ich 
möchte Orte besuchen und Menschen begegnen. Ich 
möchte im Roten Rucksack Ihre Ideen, Kritik und Vor-
schläge mit nach Berlin nehmen, und ich möchte Sie 
einladen, mich bei meinen Wanderungen zu begleiten. 

Dabei können wir ungezwungen ins Gespräch kom-
men und gemeinsam die landschaftlichen Schönheiten 
und den kulturellen Reichtum der Region zwischen 
Ruhr und Lippe entdecken. Unsere Spaziergänge sind 
so angelegt, dass sie inklusive Pause und Gespräche 
nicht länger als ca. drei Stunden dauern. Barrierefrei-
heit sollte selbstverständlich sein. Nach jedem Spazier-
gang bleiben wir bei Speis und Trank zusammen.

Ich lade Sie ein, sich einem schönen Spaziergang anzu-
schließen, besondere Orte und Menschen zu besuchen 
und direkt auf die Berliner Politik Einfluss zu nehmen. 
Es würde mich freuen, wenn wir uns in Bönen, Kamen, 
Bergkamen, Holzwickede oder Grassau sehen könn-
ten!

Mit einem herzlichen Glückauf

Oliver Kaczmarek, MdB

DIE WANDERUNGEN
Wandern Sie mit! Auf leichten Strecken für Groß und Klein spazieren wir an fünf Samstagen von Mai bis 
Oktober durch unsere Heimat bzw.  durch Oberbayern. Ich freue mich, Sie bei den Touren und/oder bei der 
Feier „Fünf Jahre Roter Rucksack“ kennenzulernen und lade Sie ein, mit mir ins Gespräch zu kommen.

Im Römerlager in Oberaden
Zur Holz-Erde-Mauer auf dem Ausgrabungsgelände im Römerlager wandern wir am 17. Mai 
um 14 Uhr. Danach machen wir einen Abstecher zur ev. Kirche und informieren uns über 
den Beachvolleyballplatz, der dort entsteht. Über das Jugendzentrum Yellowstone geht es 
weiter zum Sportheim. Hier warten Bratwurst und Getränke auf die Wanderer. Treffpunkt ist 
der Parkplatz in der Legionärstraße.

Auf der Staffnalm in Grassau im Chiemgau in Oberbayern
Unter dem Motto „Mit dem Roten Rucksack - links bergauf“ wandern wir am 19. Juli im 
Wahlkreis meiner Bundestagskollegin Bärbel Kofler: Um 10.30 Uhr startet die Tour von der 
Talstation Hochplattenlift in Piesenhausen (Marquartstein) zur Staffnalm. Infos unter 
http://www.spd-grassau.de. Wollen Sie mich nach Bayern begleiten? Dann melden Sie sich in 
meinem Bürgerbüro unter 02303 25314-30.

Natur erfahren in der Kamener Innenstadt
Die Wanderung beginnt am 16. August um 14 Uhr auf dem Alten Markt. An unterschied-
lichen Orten, u.a. der Monopolbrache (im Bild), zeigt uns Dr. Götz Loos, dass Naturbeob-
achtungen und -erfahrungen auch in der Stadt möglich sind. Das bringt neue Einblicke in die 
Stadt - gerade auch für Kinder. Im Anschluss an die Tour lade ich die Wanderer zur Roter 
Rucksack-Jubiläumsfeier im Buxtorff Inn in Südkamen ein.

Entlang der Seseke in Bönen
Am Förderturm,  Alfred-Fischer-Platz 1, brechen wir am 20. September um 14 Uhr 
auf zu einer Wanderung entlang der Seseke. Auf der Strecke besichtigen wir unter der sach-
kundigen Führung des Lippeverbandes Klärwerk (im Bild) und Hochwasserrückhaltebecken. 
Wir beenden den Nachmittag mit einem gemütlichen Beisammensein am Förderturm. 

Historischer Bergbaurundweg in Holzwickede
Der Rundkurs startet am 18. Oktober um 14 Uhr an der Kleingartenanlage Am Oel-
pfad, Münchener Allee 14, und bietet bergbauhistorisch interessante Punkte. Über Schul-
zenhof und Hilgenbaum geht es zur Natorper Mühle und weiter zum Caroliner Erbstollen (im 
Bild). Zurück in der Kleingartenanlage, wartet eine Stärkung auf die Wanderer.


